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Ein Vierteljahrhundert nach
seiner Eröffnung wurde mit

einem Fest in Leonstein die Neu-
Inszenierung des beliebten Steyr-
tal-Radweges gefeiert. Damals
und heute mit dabei war mit Lan-
deshauptmann a. D. Josef Pührin-
ger einer der „Geburtshelfer“.
Seinem Engagement ist es zu ver-
danken, dass dieses Eldorado für
Pedal-Ritter damals als einer der
ersten größeren Radwege auf der
ehemaligen Trasse der Steyrtal-
bahn verwirklicht werden konnte.
„Es hat Leute gegeben, die haben

mir den Vogel gezeigt, weil ich ge-
sagt habe, wir bauen einen Rad-
weg. Damals ist man mit dem Radl
höchstens einkaufen, in die Kirche

oder ins Wirtshaus gefahren, wo-
bei das Heimfahren dann meist
problematisch war“, erinnerte er
sich in seiner launigen Rede an die
schwierige Geburt dieses Projek-
tes. Steinbachs Bürgermeister
LAbg. Christian Dörfel freute sich,
dass die Neu-Inszenierung mit Hil-
fe eines geförderten Leader-Pro-
jektes verwirklicht werden konnte.

Bei der Eröffnung vor 25 Jah-
ren unter seinem Vorgänger Ted-
dy Weiss war Gerald Augus tin
noch ein junger Gemeinderat.
„Es war damals eine wegweisen-
de Entscheidung, diesen Radweg
zu bauen, davon profitiert heute
noch die ganze Region“, weiß
der Grünburger Ortschef.     

Jo, mir san mit‘n Radl do! Am Steyrtal Radweg v.l.: Stein-
bachs Bgm. LAbg. Chris tian Dörfel, Landeshauptmann a. D.
Josef Pühringer, Grün burgs Ortschef Gerald Augustin und
Volkhard Maier, Direk  tor des Nationalpark Kalkalpen.

Bad Haller Meister-Feier wie in Barcelona.
So euphorisch wird ein Meistertitel normalerweise nur in Spani-

en oder Italien gefeiert. Mit einem Sieg in Wolfern fixierten die
Bad Haller Fußballer den Meistertitel und kurvten danach im Au-
tocorso mit lautem Gehupe unter dem Applaus hunderter Men-
schen über den Hauptplatz der Kurstadt. Die offizielle Meister eh-
rung ging dann nach dem letzten Heimspiel am roten Teppich
über die Bühne. Über den Aufstieg in die Bezirksliga freuen sich –
v.l.: Meistertrainer Gerhard Mandl, Kapitän Marcel Reitmann,
Goalgetter Marcel Wolflehner, der mit 23 Treffern die Torschüt-
zenliste der 1. Klasse Ost anführt, Fabien Oberwagner, Bürger-
meister Bernhard Ruf und Obmann Bernd Lechner.
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Bei der Preis-Übergabe v.l.: Die Siegerfamilie mit Dominik Greiner,
Barbara Mechtler-Habig, Christoph Greiner, Vorstandsvorsitzen-
der Axel Kühner (Greiner Gruppe) und Bundesministerin Juliane
Bogner-Strauss.

Die österreichische Tageszeitung „Die Presse“ zeichnete
im Rahmen einer Gala in Wien herausragende Unter-

nehmen in Familienhand aus. Etwa 250 geladene Gäste fei-
erten die neun Landessieger, von denen einer als „Öster-
reichs bestes Familienunternehmen“ vor den Vorhang geholt
wurde. Die Wahl fiel auf die Greiner Gruppe mit Sitz in
Kremsmünster, die heuer ihr 150-jähriges Bestehen feiert
und nach wie vor in Familienbesitz ist. Das oberösterreichi-
sche Vorzeige-Unternehmen ist mit seinen vier operativen
Sparten (Greiner Packaging International GmbH, Greiner
Bio-One International GmbH, Greiner Foam International
GmbH, Greiner Extrusion Group GmbH) breit aufgestellt
und erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2017 einen Umsatz
von 1,579 Milliarden Euro mit über 10.000 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern an 139 Standorten in 33 Ländern der
Erde. Die Größe der Unternehmen spielte bei dieser Wahl al-
lerdings keine Rolle. Ausschlaggebend waren der nachhalti-
ge Erfolg und eine solide Zukunftsperspektive.
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